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Vorbemerkungen 

Inhalt und Nutzerbedarf 

Die Personalstandstatistik wird in jedem Jahr zum 
Stichtag 30. Juni als Totalerhebung durchgeführt. 
Sie ermittelt Daten über die Struktur des Personals 
im öffentlichen Dienst. 
Die Daten dienen zusammen mit anderen Statisti-
ken als Entscheidungsgrundlage für Maßnahmen 
auf dem Gebiet des Beamten-, Versorgungs- und 
Tarifrechts. Außerdem werden die Ergebnisse für 
die Berechnungen über die zukünftige Entwicklung 
des Personalbedarfs sowie der Versorgungsberech-
tigten und die daraus resultierenden finanziellen 
Auswirkungen auf die Haushalte der Gebietskörper-
schaften verwendet.

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage für die Personalstandstatistik ist 
das Finanz- und Personalstatistikgesetz (FPStatG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Feb-
ruar 2006 (BGBl. I S. 438), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 27. Mai 2010 (BGBl I S. 
671) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz 
(BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 
565), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes 
vom 07. September 2007 (BGBl. I S. 2246).  

Gebietsstand

Bei Vergleichen zu Vorjahren wurden alle Angaben 
auf den Gebietsstand 31. Dezember 2011 ange-
passt.

Personal in Bundesbehörden 

Das Personal der in Sachsen-Anhalt tätigen Bun-
desbehörden wird vom Statistischen Bundesamt er-
hoben und in diesem Material nicht veröffentlicht. 

Beschäftigungsbereiche der Statistik 

Landesdienst 
- im Haushalt brutto geführte Ämter, Behörden, 

Gerichte und Einrichtungen (Kernhaushalt) 
- aus dem Kernhaushalt ausgegliederte rechtlich 

unselbständige Einrichtungen und Unternehmen 
(Sonderrechnungen ohne Krankenhäuser) 

- Krankenhäuser mit kaufmännischem Rech-
nungswesen 

- Kommunale Zweckverbände 
- Rechtlich selbständige Einrichtungen, Betriebe 

und Unternehmen, die in öffentlicher Rechtsform 
geführt werden, unter Aufsicht des Landes und 
der Kommunen 

- Sozialversicherungsträger unter Aufsicht des 
Landes.

Da sich die Rentenversicherer der Länder Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen zur Deutschen 
Rentenversicherung Mitteldeutschland zusammen-
geschlossen haben und die Aufsicht über die Deut-
sche Rentenversicherung Mitteldeutschland das 
Sächsische Staatsministerium für Soziales führt, 
übernimmt das Statistische Landesamt in Sachsen 
auch die Berichtspflicht. 

Außerdem zählen zum Kreis der Berichtspflichtigen 
die rechtlich selbstständigen Einrichtungen und 
Unternehmen, die in privatrechtlicher Form geführt 
werden und an denen die öffentliche Hand mit mehr 
als 50 von Hundert des Nennkapitals oder des 
Stimmanteils beteiligt ist. Die Ergebnisse über die-
sen Personenkreis sind nicht Inhalt der Tabellen 
über die Beschäftigten im öffentlichen Dienst
und werden gesondert dargestellt. 

Definitionen 

Gesamtbeschäftigte (Personal-Ist-Bestand)
Zu den Gesamtbeschäftigten zählen alle Beschäftig-
ten, die am 30. Juni in einem unmittelbaren Be-
schäftigungsverhältnis zu einer auskunftspflichtigen 
Einrichtung standen und in der Regel Entgelt bzw. 
Vergütung oder Lohn aus Haushaltsmitteln dieser 
Stelle bezogen haben. Hierzu gehören die Dauerbe-
schäftigten, die Beschäftigten in Ausbildung, mit 
Zeitvertrag (einschl. Freiwillige nach dem Gesetz 
zur Förderung von Jugendfreiwilligendiensten (JFDG))
sowie Beschäftigte gemäß Arbeitsförderungsgesetz 
(AFG) nach §§ 260 ff. SGB III, Beschäftigte in „Ar-
beitsgelegenheiten in der Entgeltvariante (AGH E) 
sowie Arbeitnehmer, für die ein Arbeitgeber Leistun-
gen nach § 16e SGB II erhält, sofern diese in einem 
„unmittelbaren Arbeitsvertragsverhältnis“ von mehr 
als 2 Monaten (kein kurzfristiges Arbeitsverhältnis) 
stehen, geringfügig (Allein)Beschäftigte und Be-
schäftigte, die Mutterschaftsgeld oder wegen länge-
rer Arbeitsunfähigkeit Krankengeld erhalten, auch 
nach Ende des Krankengeldbezuges (Aussteue-
rung)

Unterteilung der Beschäftigten nach:  

1. dem Beschäftigungsumfang 

Vollzeitbeschäftigte
Beschäftigte, deren regelmäßige Arbeitszeit die übli-
che Wochenarbeitsstundenzahl (bei Lehrkräften die 
entsprechende Anzahl von Lehrstunden) beträgt. 

Teilzeitbeschäftigte
Beschäftigte, deren regelmäßige Arbeitszeit weniger 
als die übliche Wochenarbeitsstundenzahl eines 
Vollzeitbeschäftigten beträgt. Sie werden unter-
schieden in Teilzeitkräfte, die

- mindestens mit der Hälfte (T1) bzw. 
- mit weniger als der Hälfte (T2) der regelmäßi-

gen Wochenarbeitszeit eines Vollzeitbeschäftig-
ten tätig sind und deren Arbeitsentgelt regelmä-
ßig im Monat 400 Euro übersteigt.

- Altersteilzeitbeschäftigte, die sich auf Grund ge-
setzlicher bzw. tarifvertraglicher Regelungen in 
Altersteilzeit befinden. 
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Dabei wird nicht unterschieden, ob sich die Person 
in der aktiven Phase oder in der Freistellungsphase 
befindet. 

2. dem Dienstverhältnis 

Beamte
Bedienstete, die - auf Lebenszeit, Zeit, Probe, Wi-
derruf - durch eine Ernennungsurkunde in das Be-
amtenverhältnis berufen worden sind. 
Bezieher von Amtsgehalt (z.B. Minister) sind geson-
dert nachzuweisen, werden aber im Statistischen 
Bericht als Beamte geführt. 

Richter
Alle Berufsrichter in Sinne des Deutschen Richter-
gesetzes (DRiG), auch wenn sie nicht bei den Ge-
richten, sondern z.B. in den Ministerien tätig sind; 
auch zu „Richtern auf Probe“ ernannte Gerichts-
assessoren. 

Dienstordnungsangestellte
Angestellte mit Beamtenbesoldung bei den Sozial-
versicherungsträgern. Im Statistischen Bericht wer-
den diese Personen bei den Arbeitnehmern ausge-
wiesen. 

Arbeitnehmer 
Als Arbeitnehmer werden die Beschäftigten nachge-
wiesen, die nach dem Tarifvertrag des öffentlichen 
Dienstes oder diesem zugeordneten Tarifwerken 
bezahlt werden. Zu den Arbeitnehmern werden 
auch die außertariflichen Angestellten und die Be-
schäftigten gezählt, welche die Besoldungsordnung 
A erhalten. 

3. der Dauer des Dienstverhältnisses 

Auf Dauer 
Dazu zählen alle Beamten und Richter in einem 
Dienstverhältnis auf Probe oder Lebenszeit, Ange-
stellten und Arbeiter mit einem Arbeitsvertrag von 
unbegrenzter Dauer sowie Bezieher von Amtsge-
halt.

In Ausbildung 
Für die Zuordnung zum Personal in Ausbildung ist 
das Vorliegen eines öffentlich-rechtlichen Ausbil-
dungsverhältnisses, eines Ausbildungsverhältnisses 
nach dem Berufsbildungsgesetz oder eines Ausbil-
dungsverhältnisses für Pflegeberufe maßgebend. 
Als Personal in Ausbildung werden auch Ärzte im 
Praktikum vor der Vollapprobation und Praktikanten 
mit Ausbildungsvertrag nachgewiesen. 
Dieser Personenkreis erhält in der Regel Anwärter-
bezüge bzw. tariflich oder in Anlehnung an den Tarif 
geregelte Ausbildungsvergütungen. 

Von begrenzter Dauer (Zeitvertrag) 
Beamte auf Zeit und Arbeitnehmer in einem Ver-
tragsverhältnis auf Zeit (befristetes Arbeitsverhält-
nis) z.B. Beschäftigte mit Aufgaben von begrenzter 
Dauer, Aushilfspersonal, Saisonkräfte, Doktoran-
den, Diplomanden und Werkstudenten. 

4. dem Aufgabenbereich 

Die Zusammenfassung von Aufgabenbereichen er-
folgt nach der Gliederung der staatlichen bzw. kom-
munalen Haushaltssystematik. 

Gemeinden  
Öffentlich-rechtliche Gebietskörperschaften, die im 
Rahmen ihres gesetzlichen Aufgabenbereiches das 
Recht der Selbstverwaltung haben. Dazu gehören 
die Ämter der Verwaltungsgemeinschaften, die Ver-
bandsgemeinden und die kreisangehörigen Ge-
meinden. 

Zweckverbände 
Verbände und andere juristische Personen, die 
kommunale Aufgaben erfüllen und mindestens eine 
Gemeinde oder einen Gemeindeverband zum Mit-
glied haben. 

Gemeindegrößenklasse 
Einordnung der Gemeinden, entsprechend ihrer Be-
völkerungszahlen am 30. Juni.  

3. Methodische Hinweise  

Vollzeitäquivalent 
Die Vollzeitäquivalente ergeben sich aus der Sum-
me der Vollzeitbeschäftigten und der Teilzeitbe-
schäftigten gewichtet nach ihrem tatsächlichen Ar-
beitszeitfaktor.

Einwohner 
Bei der Berechnung je 1 000 EW wurde der Einwoh-
nerstand vom 30. Juni des jeweiligen Jahres ge-
wählt. 

Geheimhaltung 
Zur Gewährleistung der Geheimhaltung sind die 
Beschäftigten  und die Vollzeitäquivalente nach der 
deterministischen 5-er Rundung gerundet. Da die 
Fallzahlen von 0, 1, 2 dabei gerundet als „0“ ange-
geben werden, entfällt die Ausprägung „-“ für „nichts 
vorhanden“. Die Anwendung der deterministischen 
5-er Rundung gewährleistet, dass sowohl innerhalb 
dieses Berichtes, aber insbesondere im Zusam-
menspiel mit anderen Auswertungstabellen der 
Statistik keine Rückschlüsse auf Einzelangaben 
vorgenommen werden können. 



























































Veröffentlichungen 1) im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt

Im Monat Dezember 2012 erschienen: 

Bestell-
Nr.

Kennziffer/ 
Periodizität Titel Preis

(in EUR) 

1 Z 0 001 2) 3) Z Statistisches Jahrbuch 2012 - Teil 1 - 15,00

1 Z 0 002 2) 3) Z Statistisches Jahrbuch 2012 - Teil 2 - 5,00

1 Z 0 03 Z Statistisches Monatsheft 12/12 5,50

3 A 1 02 A I, A II, A III - Bevölkerung der Gemeinden; Natürliche Bevölkerungsbewegungen, Wanderungen 

hj-1/12 Stand: 30.06.2012 ( auf Basis der Bevölkerungsfortschreibung vom 03.10.1990) 4,50 

3 E 1 02 E I - m-7/12 Beschäftigte, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe  sowie im Bergbau und 

der Gewinnung von Steinen und Erden - Juli 2012 - Vorläufige Ergebnisse 

Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 5,00

3 E 5 01 E V - j/11 Beschäftigte, Umsatz im Handwerk - Jahr 2011 - 1,50

3 G 1 02 G I - vj-2/12 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten in der Handelsvermittlung und 

im Großhandel - II. Quartal 2012 - 1,50

3 H 1 01 H I - m-7/12 Straßenverkehrsunfälle - Juli 2012 - Vorläufige Ergebnisse 6,00

3 H 1 02 H I - j/11 Straßenverkehrsunfälle - Jahr 2011 - Endgültige Ergebnisse 9,00

3 H 1 05 H I - vj-2/12 Fahrgäste und Beförderungsleistungen im Schienennahverkehr und im gewerblichen 

Omnibusverkehr - II. Quartal 2012 - 1,50

3 H 2 01 H II - m-5/12 Binnenschifffahrt - Mai 2012 - 4,00

3 H 2 01 H II - m-6/12 Binnenschifffahrt - Juni 2012 - 4,00

3 M 1 01 M I - vj-2/12 Verbraucherpreisindex - Juni 2012 - 6,00

3 M 1 01 M I - vj-3/12 Verbraucherpreisindex - September 2012 - 6,00

3 Q 1 01 Q I - 3j/10 Öffentliche Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung - 2010 - 4,50

____________________________________________________________________________________________________________ 

1)  Veröffentlichung als PDF-Datei kostenfrei erhältlich - bei Bestellung bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine „6“ ersetzen 

2)  Veröffentlichung nicht als PDF-Datei erhältlich. 

3)  zuzüglich Versandkosten  
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